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Haupt Expedition
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16 Jahrgang

Die e heutige Nummer umfaſzt 20 Seiten

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 18 März

Für morſche korrumpierte Staaten gibt es keinen grauſameren Wahr

heitsEnthüller als den Krieg allen offiziellen Phraſen und Schönfärbereien
zum Trotze deckt er auf was faul und ſchlecht was veraltet und verrottet
iſt zerſtört patriotiſche Legenden und untergräbt den Reſpekt vor der
Macht die man kurz vorher noch für unüberwindlich halten mußte Die
Engländer verrieten im Burenkriege die Schwäche ihrer Heeresorganiſation

und die Ruſſen welche bis in die jüngſte Zeit als die ſtärkſte Landmacht
gegolten haben ſind im Begriffe ein ähnliches Schickſal zu erleiden
Wohl weiß alle Welt daß die Gegner der Japaner ein ſchier unerſchöpf
liches Menſchenreſervoir befitzen daß ihre Armee die größte und daß der
ruſſiſche Soldat nicht ſchlechter iſt als der Soldat irgend einer anderen
Militärmacht Aber in dem komplizierten Organismus einer modernen
Armee ſpielt nicht nur die Zahl der Arme und Beine eine Rolle ſonderr
auch der Geiſt der im Volke lebt die Redlichkeit der Beamten und jener
zu den höchſten Opfern bereite Patriotismus von dem man ſchon wäh
rend der erſten paar Wochen des Krieges ſo großartige Proben aus Japan

vernommen hat Was man dagegen aus Rußland erfährt ſind zumeiſt
Geſchichten über Verſäumniſſe und Nachläſſigkeiten über Unterſchleife und
unerhörte Korruption Die Ruſſen find in Oſtaſien auf den Krieg gar
nicht vorbereitet geweſen und jeder Tag bringt Dinge ans Licht die der
Weſteuropäer kaum für möglich halten würde Die Folge ſieht man Die
Lage der Ruſſen in Oſtaſien iſt allen optimiſtiſchen und chauviniſtiſchen
Fanfaronaden ruſſiſcher Generale und Diplomaten zum Trotze eine recht
prekäre und wäre nicht mit dem rieſigen Menſchenüberfluß der Ruſſen
zu rechnen ſo könnte heute ſchon ihre Niederlage prophezeit werden Jn
jedem Falle aber wird der Krieg lange ſehr lange dauern und er wird
Opfer an Gut und Blut koſten von denen das Zarenreich ſich erſt nach
Jahrzehnten wird erholen können

Die neuen Männer die die ſchweren Unfälle zur See ſo raſch an die
Spitze der ruſſiſchen Armee und Marine in Oſtaſien gebracht haben geben

die redlichſte Mühe und Unterlaſſungen ihrer Vor
Ob dies überhaupt oder noch recht

zeitig gelingen wird iſt wenigſtens ch der ruſſiſchen Kriegsflotte bei
als zweifelhaft Auf Befehl des Admirals Makarow

verlaſſen und mit geheizten Keſſeln auf

offener Rhede Stellung gen Gleichzeitig wurde durch Minenketten
Hafen bis auf eine ſchmale Einfahrt geſperrt
nd angeſichts eines Gegners wie es die Japaner

nd zeigt dies allerdings von todesmutiger Entſchloſſenheit welche die
e Entſcheidung in offener Seeſchlacht der die Vernichtung bedeutenden

Untätigkeit im blockierten Hafen vorzieht Aber dieſer Entſchluß zu dem

die Fehler
Kräften gut zu machen

ſich gewi

gänger nach

bezügli

ort Arthur mehr
haben ſeine Schiffe den Hafen

ommen
verſenkte Schiffe der

n der Lage Marokows

hahrſcheinlich der drohende Munitionsmangel gedrängt hat kommt für
die Ruſſen etwas ſpät Jhre größten und beſten Schiffe ſind kampfunfähig
geworden und ihre Ausſichten auf kriegeriſche Erfolge zur See derzeit recht

ibe Auch die Anlage der ſchwere Verſäumniſſe
hließen Jn anderen Häfen ſind ſolche Sperren bereits im Frieden vor

geſehen und werden ſofort bei Kriegsbeginn zur Ausführung gebracht
der Ausfahrt der

Hafenſperre läßt auf

Die Anlage der i nach eigenen Flotte ſieht

Vetter Martin
Dorf Roman von A v Hahn

12 Fo rtſetzung Rachd ruck verboten
Die Wirtin war tot und jede Hoff r auf Wie derb

ausſichtslos Ein Schlagfluß hatte ihr Leben beendDer Paſtor ſprach ein ſtilles Gebet während die Anweſen

den in ſtarrer Faſſungsloſigkeit das Lager umſtanden
Nur Grete die Magd eilte hinunter Es war ihrgefallen daß Theres vor wenigen Wochen vor Schreck über

den Tod der Stiefmutter in eine reren Krankheit gefallen

ohunngheleb bung

war Was ſie damals aus Unüberlegtheit gffe hlt das wollteſie jetzt gut machen und 2 heres die e n heraufgekommen
war vorſichtig von dem traurigen Geſchehnis Ke untnis ſetzen

Theres nahm die Kunde aber mit einer ſo ſtarren Ruhe
entgegen die faſt an Gleichgültigkeit grenz te und die Magd in
topſſchüttelnde Verwunderung ſetzte Jhr hätte kein Unglück

größer geſchienen als ſo kurz vor dem höchſten Glück das ſich
eine arme Dirn wünſchen kann eine reiche Frau zu werden
ſich dem Ziel entrückt zu ſehen Denn daß die Trauung jetzt
ausfallen mußte daran zweifelte ſie nicht

Sie konnte ja nicht wiſſen daß Theres in dieſer letzten
ſchrecklichen Stunde alles bis zur Neige durchgelitten was ein

zu leiden fähig iſt und ſtumpf geworden war
ſo geringes Leid als der Tod zu bringen vermag Siehatte es als die größte Wohltat die ihrem Leben noch beſchert

war begrüßt wenn der Tod jetzt als Erlöſer zu ihr gekommen
wäre Die Baſe war nun frei von aller Erdennot warum
ſollte ſie ihr das Glück nicht gönnen Daß auch ihrem Leben
damit ein entſetzlicher Verluſt bereitet war das kam vor den
toſtioſen hoffnungsleeren Geſchick dem ſie entgegenſah nicht
in Betrachtre c

Auch Martin trug eine ſtumpfe
die Anweſenden für Gefühlsarmut auslegten
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dem Entſchluſſe hinter ſich

Die Japaner werden bald

die Brücken abz zubrechen verzwei felt ähnlich

genug zur Stelle ſein und kaum warten bis
Makarow ſie angreift Der heldenmütige Entſchluß des ruſſiſchen Admirals
unter ſolchen Umſtänden die Schlacht zu wagen wird dann im Falle einer
Niederlage für die ruſſiſche Flotte die ſich ſelbſt den Rückzug abgeſchnitten
kaum weniger als die völlige Vernichtung zu bedeuten haben

Der Ruſſiſchen Telegraphen Agentur wird aus Liaujang vom 17 ge
meldet General Kuropatkin hat an den vorläufigen Befehlshaber der
Mandſchurei Armee General Linewitſch der ſich gegenwärtig hier be
findet folgendes Telegramm geſandt Jch begrüße Sie und die von
Jhnen befehligten Truppen Möge C bei dem
ſten Teile des Problems zu einem Ziel zu gelangen Jch würde glücklich
ſein Sie auch fernerhin an der Spitze der Truppen zu ſehen die dem
Willen des Kaiſers mir anvertraut worden ſind Jch hoffe daß
Sie dieſelben ſolange die Hauptgefahr droht nicht verlaſſen werden denn
die Truppen haben volles Vertrauen zu Jhnen General Linewitſch hat
die ſtrategiſchen Punkte die neuen Befeſtigungen in Niutſchwang und
andere Plätze in der ſüdlichen Mandſchurei beſichtigt Das Wetter iſt un

beſtändig es herrſchen Froſt und Schneeſtürme

Ein ruſſiſches Geſchwader ſcheint auf dem Marſche zu ſein Aus
Tokio wird nämlich gemeldet Das Marineamt hat die Mitteilung er

Gott Jhnen helfen ſchwierig

gemäß

halten daß ſieben ruſſiſche Schiffe geſichtet worden ſeien welche Port
Lazarew nördlich von Genſan paſſierten Was könnte an vieſer Nach

richt wahr ſein Aus Port Arthur können die Schiffe nicht kommen und
da ſonſtige maritime Streitkräfte ſich in oſtaſiatiſchen Gewäſſern nicht be

finden ſo müſſen jene ſieben Schiffe das ſogen Wladiwoſtok G
ſchwader ſein Dieſes Geſchwader beſteht aber nur aus vier Schiffen
folglich müſſen drei weitere Schiffe wahrſcheinlich Torpedoboote hinzu
gekommen ſein Leider ſagt das Telegramm nicht ob jenes Geſchwader
nördlich oder ſüdlich ſteuerte Die Japaner haben zweifellos in Genſan

Truppen gelandet folglich bildet dieſer Ort einen wichtigen Punkt der
Etappenſtraße von Genſan nach Maizurn oder einzm anderen japaniſchen
Hafehorte Ob die Japaner auch nörduch ron Senſan z B i der
Plakſin Bucht landeten weiß man nicht Jmmerhin würde falls ſich
obige Nachricht beſtätigt die Vermutung richtig ſein daß das Wladiwoſtok
Geſchwader die genannte Verbindung der Japaner mit ihrem Heimatlande
bedroht Schaden genug könnten die Schiffe hier ſchon anrichten Ob
die Nachricht nun wahr oder unwahr iſt ſoviel ſteht feſt daß mit dem
Eintreffen des Admirals Makarow ein neuer Geiſt auf ruſſiſcher
eingezogen iſt

Korea
Nirgends

Deite

wird ruſſiſch werden ſagte General Kuropatkin
Tokio werden wir den Friedensvertrag unter

zeichnen waren die erſten Aufſehen erregenden Worte die Kuropatkin in
den letzten Stunden vor ſeiner Abreiſe dem Ruſſenvolke verkünden ließ
Jn der Eiſenbahn noch hat er ſich bemüßigt geſehen dieſen Worten noch

teren hinzuzufügen Auf dem Wege
von Petersburg nach Moskau hat der Oberkommandierende mit einer ihn
bis Moskau begleitenden hohen Perſönlichk

ruſſiſchen

anders als in

die w Korega wird ruſſiſch werden
die

wiedergegebene Worte
eit m Unte ung roka beit eine un erredut gehab

in folgende von der Preſſe dienſtfertigß r e tausklang rrankreich Deutſchland L e W er a ſtimmen mit Ruß

orin h a J on F d enland darin überein um die Jntervention Englands in ein ten Ve
rag von Berlin zu verhindern Niemals werden wir damit einverſtanden
ſein daß England interverniert
erworbenen Sieges zu hindern

um uns an der Ausnutzung
Kores wird ruſſiſch werden

Theres he ute mit in ſein Haus

zu nehmen da unter den eingetretenen Umſtänden nicht im
Krug bleiben konnte erwachte er zu aufgeregtem WiderſtandMit aller Hef igke it beſtand er darauf daß die Trauung dennoch

vollzogen werde Aber der geiſtliche Herr die Beweggründe
Martins nicht kannte und ſich von dieſer Leidenſchaftlichkeitabgeſtoßen fühlte auch hatte ihn das itfan e Weſen der Braut

ſchon befremdet weigerte ſich die heilige Handlung jetzt zu
vollziehen Auf Vermittlung des Doktors willigte er aber ein
die Trauung am nächſten Ter in ſeinem Hauſe oder ſtill
in der Kirche vorzunehmen da auch die Braut ängſtlich darauf
beharrte daß dies vor dem Beginn der Gerichtsverhandlung
geſchehe Der Doktor und Martin ſollten ſich morgeus in
ſeinem Hauſe einfinden Nach dieſer Abmachuug verabſchiedete
er ſich von den Anweſenden Theres die ſich ohue Wider
rede mit ſtumpfer Gleichgültigkeit in ſeine Anordnung fügte
nahm er mit

Der Beginn der Verhandlungen war auf die zehnte Vor
mittagsſtunde feſtgeſetzt

Der Doktor war der Verabredung gemäß pünktlich um acht
Uhr morgens im Pfarrhauſe erſchienen und fand den geiſtlichen
Herrn ſchon im Ornat vor und bereit die heilige Handlung
gleich zu vollziehen ſobald Martin der Bräutigam erſcheinen
würde

Auch Ther

daſtor dasP Anerbi eten machte

es war vorbereitet und ſah der letzten Entſcheidung
gefaßt entgegen Was ſich noch verzweifelt in ihr aufgebäumt
ſie hatte es in dieſer Nacht noch niedergezwungen Freilich
ſah es nun gar troſtlos und öde in ihrem Herzen aus das
keine Hoffnungen und eine Wünſche für ihr eigenes Glück
mehr beherbergte und ſeine Lebenskraft nur aus dem glühenden
Gebete ſchöpfte ihr Opfer möchte den Geliebten erretten ihm
Leben und Ehre erhalten

Jn einſilbiger Unterhaltung harrten die drei auf Martins
Erſcheinen das unverhältnismäßig lange auf ſich warten ließDie verabredete Stunde war längſt vorüber und noch immer
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Noch ſeien folgende Einzelheiten verzeichnet Aus der Mongolei und

von einigen Punkten der Mandſchureibahn kommt die Meldung die
örtliche Bevölkerung weigere ſich den Ruſſen Vieh zu verkaufen Die
chineſiſchen Arbeiter ſtellen die Arbeit ein und gehen ins Jnnere
des Landes Weiter erfährt man daß bei einem reichen chineſiſchen Kauf
mann zwei Geſchütze ſowie Gewehre und Patronen gefunden wurden Bei
der Station Lamabondaſy wurden vor der Ankunft des Militärzuges von
t Chineſen einige Schwellen auf die Schienen gelegt Zweifellos
haben die Japaner die Bevölkerung gegen die Ruſſen aufgehetzt Nach

einem in Tokio eingegangenen Telegramm aus Söul erſchienen bei
Pitiſchu 1500 Mann ruſſiſcher Kavallerie und eröffneten Feuer auf
die Japaner dieſe erwiderten das Feuer jedoch nicht Dem Bur
Reuter wird aus Tſchifu gemeldet Beim Einfahren in den Hafen von
Port Arthur ſtieß geſtern der ruſſiſche Torpedojäger Skory auf eine

und flog in die Luft
Beſatzung wurden gerettet Aus Söul wird

Zweitauſend Mann vou der koreaniſchen Armee die
haben jetzt Befehl erhalten in nördlicher Richtung

Sie ſollen aber nicht als Kriegführende au den Feind
ſondern als Polizeitruppe die Aufrechterhaltung der

Landesteilen Da werden ſich die Ruſſen
Drnag5 wenn ſie dieſe koreaniſchen Truppen zu Geſicht bekommen um
ihre offizielle Beſtimmung als Hüter der Ordnung wenig kümmeru ſondern
ſie wozu ja auch die ganze Sachlage berechtigt als Feinde behandeln

Aus Petersburg 17 gemeldet Die deutſchen General

Mine die von ihrem Platze abgetrieben war
Nur vier Leute von der

ferner berichtet

bisher hier ſtanden
vorzumarſchieren

ſeligkeiten teilnehmen

Ordnung in jenen ſichern

wird

ſtabsoffiziere Oberſtleutnant Lauenſtein und Major Freiherr
v Tettau die bereits vom Zaren in Abſchiedsaudienz empfangen
worden ſind werden am Freitag abend 8 Uhr die Reiſe nach dem Kriegs
ſchauplatz antreten Mit ihnen fahren ein norwegiſcher und ein ſchwediſcher
Delegierter die Kapitäne Nyquiſt und Engluund Die engliſchen Offiziere

General Gerard und Colonel Waters die beide früher der Petersburger
engliſchen Botſchaft als Militärbevollmächtigte angehörten haben nun
doch in letzter Stunde die nachgeſuchte Erlaubnis erhalten am Kriege anf
ruſſiſcher Seite teilzunehmen und werden noch Ende dieſer Woche hier
erwartet Als Reiſeziel iſt den fremdländiſchen Offizieren Mukden be

ziemlich ohne Aufenthalt durchfahren dürften ſie
Oberkommandierende Kuropatkin da

alle wichtigen Etappenpoſten

ſtimmt w ord S a ne
her utreffer sort noch früher eintreffen als der

jenſeit des Baikal Sees

Doliti ſche Ueberſtuht
Deutſches

BVerlin 17 März Hofnachrichten Anläßlich des Stapellaufes des neuen großen Touriſtendampfers Meteor der Hamburg
Amerika Linie hat der Kaiſer an Generaldirektor Ballin in Hamburg
das folgende Telegramm gerichtet Mit Freuden habe Jch Kenntnis ge
nommen von dem ucwrich vollzogenen Stapellauf des Meteor Jch
begrüße dieſen Zuwachs der Hamburg Amerika Linie welcher beſtimmt iſtauch weni pegüt erten Landsleuten Gelegenheit zu geben fremde Länder

und tn kennen zu lernen mit beſonderem Jntereſſe Jn der Hoffnung
daß die Hamburg Amerika Linie unt hrer bewährten Leitung auch aufdieſem Gebiete gute lge e n wird wünſche Jch Jhnen viel Glück

dieſem neue ternehmen
Ein Bismarck Sarkophag für den neuen Berliner

Dom ſoll bekanntlich hergeſtellt werden Der Kaiſer hat noch kurz vor

war er nie ht erſchienen Es wurde halb neun Uhr
Uhr und Martin war noch immer nicht zur Stelle
der Doktor nicht länger warten zu können
der Verhandlungen nicht verſäumen wollte
ab Es war nun keine Zeit zu verlieren Martin würde
nun auch gewiß direkt zur Stadt fahren dachte er bei ſich
Gewiß war er durch irgend etwas am rechtzeitigen
verhindert vorden und hatte ſich nun darein gefunden d ß die
Trau ung doch ſpäter ſtattfand

dann neun

Da glaubte
wenn er den Beginn
und fuhr mit Theres

mehr

Theres die ſehr beunruhigt ſchien über die Verzögerung
beruhigte er mit der Verſicherung daß nun niemand mehr
daran glauben werde ſie habe ein eruſtliches Verhältnis mit
dem Mörder gehabt Vor den Leuten habe das nichts auf
ſich wenn ſie nun doch noch nicht Martins F Frau geworden ſei
Man wiſſe ja daß nur der plötzliche Tod der Wirtin den
Vollzug der Trauung hinausgeſchoben habe Durch ihren
Verſpruch habe ſie ſchon hinreichend bewieſen daß ſie mit dem
Angeklag ten keine Gemeinſchaft gehabt

Die Worte ſchienen ſie von einer ſchweren Laſt zu befreien

Sie atmete erleichtert auf und der qualvoll geſpannte Zug
ſchwand aus ihrem lieblichen Geſicht das jetzt ſo ſchmal und
bleich geworden und immer noch von den Spuren der Krank
heit gezeichnet war

Der Mordprozeß hatte alle Kreiſe der Bevölkerung in Aufregung verſetzt und eine große Menſchenmenge zuſamme ugeſät yrt

die dem Beginn der Verhandlu nungen in großer Spannung ent
gegenſah obgl eich man über den Au 8gang derſelben kaum noch
im Zweifel war Die Schuldbeweiſe laſteten ja ſo erdrückendauf dem Angekl agten daß ſeine Freiſprechimg ſo gut wie aus

geſchloſſen war
Theres wankten die Füße als ſie an des Doktors Seite

den Gerichtsſaal betrat Mit geſchloſſenen Augen halb ohn
mächtig vor leic erklärlicher Aufregung ſank ſie auf dieJeugenbant nied

Wie ein Meer wogte das Geräuſch der Menge um ſie
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Seite 2 Sonnabend
ſeiner Abreiſe das Atelier von Profeſſor Reinhold Begas beſucht um die
rüſtig fortſchreitenden Arbeiten am großen Modell des Sarkophages in
Augenſchein zu nehmen Der Meiſter hat das Relief für die Stirnſläche
des Sarkophages fertiggeſtellt es erinnert an Bismarcks größte Tat die
Einigung Deutſchlands Auf ſchlichtem Seſſel thront die Germania hinter
ihr ſteht ein Friedensgenius mit der Palme den Vorgang betrachtend
Da nahen Dentſchlands Fürſten in feierlichem Zuge Voran ein Page
der knieend die Kaiſerkone auf einem Kiſſen der Germania darreicht dann
König Ludwig II von BVayern König Albert von Sachſen und der Groß
herzog von Baden ſie alle im Hermelin mit der Krone weiter ein Page
mit Szepter und Reichsapfel endlich die anderen Fürſten deren Geſtalten
ſich unter dem Schleier des Sarkophages verlieren Der Meiſter hat für
das ganze in Marmor darzuſtellende Werk ſchon in Carrara das Material
ausgewählt

Aus Anlaß des letzten Geburtstages des Kaifers ſind
dem Monarchen Photographien ſeiner eigenen Perſon in großer An
zahl zur Verfügung geſtellt worden Der Kaiſer hat nun beſtimmt daß
dieſe Bilder an Volksſchulen auf dem Lande verteilt werden ſollen ins
beſondere ſollen die Orte in der Oſtmark die der Monarch auf ſeinen
deiſen bisher berührt hat berückſichtigt werden Jede der Regierungen in

Oſtmark hat einige hundert Bilder zur Verteilung erhalten
Aus Hannover wird unterm 17 gemeldet Das Reiterfeſt

Militär Reitinſtitute zu dem ſeit Wochen eifrigſt geübt war iſt
geſtern abend in Gegenwart des Prinzen Albrecht von Preußen und
ſeiner Söhne des Fürſten zu Schaumburg Lippe des Generalinſpekteurs
der Kavallerie Generals der Kavallerie Edler v d Planwitz des Generals
v Stünzner des Oberpräſidenten Dr Wenzel des Regierungspräſidenten
v Philippsborn und eines die großen Tribünen dicht füllenden Publikums
zum erſtenmal mit vollſtem Erfolg veranſtaltet worden

Jn der zweiten Kammer des ſächſiſchen Landtages
beantwortete am Donnerstag Kultusminiſter Dr v Seydewitz die von
ſaſt ſämtlichen Mitgliedern der Kantmwer unterzeichnete Interpellation wegen
der Stellung der Regierung zur Aufhebung des S 2 des Jeſuiten
geſetzes Der Miniſter erklärte unter lebhaftem Bravo der Kammer
mitglieder daß die ſächſiſchen Stimmen im Bundesrate gegen die Auf
hebung des S 2 abgegeben worden ſeien und daß die Regierung der
Anſchauung ſei daß die Beſtimmungen in S 56 Abſatz 2 der Verfaſſungs
urkunde es dürfen weder neue Klöſter errichtet noch Jeſuiten oder
rgend ein anderer geiſtlicher Orden jemals im Lande aufgenommen
werden durch die Aufhebung des S 2 des Jeſuitengeſetzes nicht berührt
werde Es ſei ganz natürlich daß die ſächſiſchen Miniſter die ſämtlich
evangeliſch ſeien und daher das Bekenntnis der großen Mehrheit des
ſächſiſchen Volkes teilten gegen die Aufhebung des S 2 ſich erklären mußten
Daß dieſes Vorgehen der Miniſter aber auch die volle Zuſtimmung des
Königs gefunden habe das verdiene tiefempfundenen aufrichtigen Dank
des ſächſiſchen Volkes lebhafte Bravorufe das bekunde eine ſo weit
gehende Rückſichtnahme auf das religiöſe Empfinden des größten Teiles
ſeiner Untertanen daß das ſächſiſche Volk mit voller Zuverſicht in die
Zukunft blicken dürfe

Die 76 Verſammlung deutſcher Naturforſcher und
Aerzte findet im September in Breslau ſtatt Die allgemeinen
Sitzungen der diesjährigen Tagung ſollen am 19 und 23 September
abgehalten und in denſelben Gegenſtände von allgemeinem Jntereſſe be
handelt werden Am 22 September vormittags iſt eine Geſamtſitzung
der beiden wiſſenſchaftlichen Hauptgruppen geplant Es ſoll in derſelben
die Frage des mathematiſch natur wiſſenſchaftlichen Unterrichts auf den
höheren Lehranſſalten eingehend erörtert werden Die Abteilungsſitzungen
ſollen am 19 September nachmittiags am 20 und 21 September vor
und nachmittags ſowie evenluell am 23 September nachmittags ſtattfinden

Zum Streit der Krankenkaſſen und Aerzte in Köln
wird gemeldet daß in einer überaus ſtürmiſchen Krankenkaſſenverſamm
lung die Vertreter zweier Handwerkerortskrankenkaſſen erklärten daß ſie
genügend Aerzte gehabt und daß keinerlei Beſchwerden gegen die Kaſſen
vorgelegen hätten als der Regierungspräſident eingriff und verfügte daß
den Aerzten nun freiwillig eine vierzigprozentige Honorarerhöhung an
geboten werden ſolle während die Aufſichtsbehörde eine hundertprozentige
über die Köpfe des Vorſtandes hinwegbewilligte Angeſichts des bereits
vorhandenen Defizits ſei der Zuſammenbruch der Krankenkaſſen unvermeid

igezogenen Aerzte wieſen auf die Troſtloſiglich Auch die fremden herar
keit ihrer heutigen Lage hin und heklagten bitter den Rücktritt einzelner

re 5 nd wo re d J i 5 4 8 m 9 Sp M rnKaſſenvorſtände wodurch die Kaſſenvermögen in die Hände der Verwal
tungsbeamten gelangten

Großbritannien
Herzog von Cambridge p

Der Prinz von Großbritanien und Jrland Herzog von Cambridge iſt
am Donnerstag morgen 10 Uhr 35 Minuten geſtorben Der Herzog
würde am 26 März ſein 85 Lebensjahr vollendet haben George Frederick
o 2William Charles Herzog von Cantbridge iſt zu Hannover am 26 März
1819 als Sohn des am 8 Juli 1850 verſtorbenen Herzogs Adolf und
deſſen am 6 April 1889 verſtorbener Gemahlin Prinzeſſin Auguſte von

daſſel geboren Der Vater des Herzogs Georg iſt in die deutſche
Geſchichte inſofern verſlochten als er im Oktober 1816 zum General
Statthalter von Hannover und am 12 Februar 1831 zum Vizekönig er

Heſſen

nannt wurde Sein einziger Sohn Georg erbte den Titel ſeines Vaters
und erhielt durch Parlamentsakte eine Apanage von 12000 Pfd Sterl

mAuch wurde er Mitglied des Oberhauſes 1854 Generalleutnant erhielt in
demſelben Jahre das Kommando der 1 Diviſion in dem nach dem Orient
beſtimmten Heere unter Raglan und machte die Schlachten an der

ebe

Wo

et uMit u Vurk er v f 3 S 9 wutAlma und bei Jnkerman ſowie die übrigen Kämpfe vor Sebaſtopol mit

r W e o 2 J vJm Juli 1856 wurde er zum General ernannt und als Oberbefehlshaber
an die Spitze der engliſchen Armee geſtellt welchen Poſten er bis zum
Januar 1901 bekleidet hat Jn ſeiner einflußreichen Stellung hat er
mannigfache NRetiornen im engli chen Heerweſen dur hgefüil rt wozu die
11 der WMerügelſrafe die eichter de n Grbſck der Prügelſtrafe die erleichterte Feldausrüſtung die Einführung

e n 7Üä v ne nher deren Erregung in tauſendfacher Verſtärkung auf ſie zu
rückwirkte und ihre eigene Aufregung bis zu einem fieber
haften Taumel ſteigerte Wie eine dumpfe Lähmung legte es
ſich auf alle ihre Sinne daß ſie die Eindrücke die auf ſie
wirkten wie in einem Traum empfand und nur an den Fieber
ſchauern die bald eiſig kalt über ihren Rücken rieſelten und ſich
bald wie ein Feuerſtrom durch ihre Adern ergoſſen fühlte daß
ſie wachte

Was würde die nächſte Stunde bringen Tod oder Erlöſung
Gewaltſam hielt ſie den Anfſchrei zurück der ſich bei dieſer
Frage auf ihre Lippen drängte und mit eiſerner Beherrſchung
zwang ſie ſich die Haltung auf die ſie für ihre Sache not
wendig ßte ja gleichgültig erſcheinen es durftehielt Sie mußte
ja niemand ahnen daß ſie etwas für den Angeklagten empfand
Ach und ſie hätte ſich am liebſten mit flehend erhobenen
Armen vor die Menge hingeſtellt und gerufen Helft mir ihn
zu retten er iſt unſchuldig

Noch niemals ſeit jener Schreckensſiunde hatte ſie an ſeiner
Schuldloſigleit gezweifelt jetzt aber lag das Bewußtſein der
ſelben in ihr wie eine Offenbarung

Plötzlich ging ein ſeltſames Raſcheln durch den Saal das
leiſe Geflüſter verſtummte plötzlich Wie ihiter einem magne
tiſchen Einfluß hob Theres die Augen die ſie bis jctzt geſenkt
gehalten dann drang ein Laut aus ihrer Bruſt leiſe erſtickt
aber den zunächſt Sitzenden klang er doch wie ein unterdrückter
Aufſchrei und dann ſank ihr Haupt tief auf die Bruſt wäh
rend ihre Hände ſich krampfhaft falteten

Allmächtiger Gott laß es niemand merken wie mir iſt
und gib mir Kraft daß ich s auch ihm nicht zeige laß meine
Augen erblinden für dieſe Stunde daß ich ſein Antlitz nicht er
kennen kann zitterte ein Stoßgebet von ihren Lippen

Andreas war in den Saal getreten an den Händen ge
feſſelt und von zwei Wächtern begleitet Sie hatten einander
in das Auge geſehen und Theres hatte die ſchmerzliche Frage
verſtanden die er zu ihr ſprach Glaubſt Du an mich

Mit übermenſchlicher Kraft hielt ſie an ſich daß ſie nicht

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
von Prüfungen für die Ofſizierskandidaten u a m gehören Der Herzog
iſt in der preußiſchen Armee ſeit dem 2 Auguſt 1889 Chef des Jnf Reg

Herzog von Cambridge

von Goeben 2 Rhein Nr 28 und ſeit dem 7 September 1852 Ritter
des hohen Ordens vom Schwarzen Adler

Aus der Umgebung
e Sennewitz 17 März Bei der Wahl zur Gemeinde Vertretung

wurden gewählt von der J Abteilung nen Herr Gutsbeſitzer L Reiche
von der II Abteilung neu Herr Buchhalter W Finke von der III Ab
teilung wurde wiedergewählt Herr Bäckermeiſter F Halle

Corbetha 17 März Tot aufgefunden Heute früh 6 Uhr
ſand man auf hieſiger Station den geprüften Heizer Ohme aus Leipzig
tot auf Näheres über den Vorſall fehlt noch

Weißenfels 17 März Ertrunken Die zwölffährige Gertrud
Straube ſpielte geſtern abend gegen 7 Uhr in der Nähe der fiskaliſchen
Brücke mit noch andern Kindern am Saaleufer Hierbei kam ſie der
Böſchung zu nahe ſiel in das Waſſer und ertrank Die Leiche wurde eine
halbe Stunde ſpäter durch Fiſcher geborgen

Delitzſch 17 März Gefährliches Spiel Das Spielen mit
Schießwaffen hat einen bedauerlichen Unglücksfall herbeigeführt Ein
13 jähriger Junge ſpielte mit einem geladenen Revolver der Schuß ging
los und Ktraf einen andern Jungen in den Hals Bei etwas anderer
Richtung des Schuſſes wäre der Verletzte eine Leiche geweſen ſo iſt er noch
mit einer tiefen Fleiſchwunde davongekommen

Lnuckſtedt 16 März Vo meinem bedauernswerten Geſchick
wurde die Familie des Schuhmachers Scholle von hier ereilt Bei ihrem
damals 22 Jahre alten Sohne zeigten ſich vor mehreren Jahren plötzlich
Spuren geiſtiger Umnachtung und er wurde um Unheil vorzubeugen nach
der Jrrenanſtalt Uchtſpringe gebracht Auf Wunſch ſeiner Eltern wurde
er vor furzem aus der Anſtalt entlaſſen und es ſchien auch als ob es
mit dem Patienten beſſer beſtellt ſei Am vergangenen Montag nachmittag
geriet er mit ſeinem Vater in einen kleinen Streit und im Verlauf des
ſelben griff er mit jeder Hand nach einem ſchweren Stein und hieb nun
ſolange auf ſeinen Vater ein bis dieſer beſinnungslos und blutüberſtrömt
zuſammenbrach und für tot in das Haus getragen wurde

Schlaiz 17 März Feuer Jn dem Gehöft des Landwirts
Eduard Frauenhahn brach Feuer aus durch welches die Scheune und der
anſtoßende Wagenſchuppen ſamt Jnhalt eingeäſchert wurden Der Beſitzer
erleidet einen größeren Schaden da er ſeine Gebäude nur zur Hälfte des
Jetztwertes verſichert Hat Ueber die Entſtehungsurſache des Brandes iſt
bisher nichts ermittelt worden

Rofßleben 16 März Ein bedauernswerter Unfall er
eignete ſich auf dem neuen Kaliſchachte Von mehreren Bergleuten die an
der Schachtwinde mit dem Herablaſſen ſchwerer Pumpenteile beſchäftigt
waren wurden zwei Mann dadurch ſchwer verletzt daß ein Zapfen aus
der Lage und Sicherung ſprang und der Kurbelgriff die beiden Leute vor
die Beine ſchlug Dabei erlitten der verheiratete Bergmann Eule aus
RNoßleben einen doppelten Unterſchenkelbruch und der 18 jährige Arbeiter
Warnck aus Bottendorf einen Oberſchenkelbruch Die Verunglückten
wurden nach dem Bergmannstroſt in Halle überführt Sehr leicht hätte
der Unfall ein viel größerer werden können wenn nicht ein Bergmann die
Geiſtesgegenwart gehabt hätte durch einen Schlag mit einer Haue die
Sicherung in Ordnung zu bringen Wäre die viele Zeniner ſchwere Laſt
nnaufgehalten abwärts geſauſt hätte über die in der Tiefe des Schachtes
arbeitenden Bergleute unbeſchreibliches Verderben kommen können

Deſſan 17 März Unterſchlagungen, die ſich auf mehr als
1000 Mk belaufen iſt man bei der Firma Seiler hierſelbſt auf die
Spur gekommen Es handelt ſich um Betrügereien hinſichtlich der Stein
lieferungen bei dem Neubau der genannten Firma und zwar haben die
eigenen Angeſtellten der Firma ſich als untren erwieſen Jnfolgedeſſen
ſind heute der Bauaufſeher der Architekt Bauführer ſowie die
Kontoriſten K und O gefänglich eingezogen worden

o Froſe i Anh 17 März Ein Schadenfeuer entſtand heute
Mittag in der Scheune des Tiſchlers Amme welches das Gebäude bis
auf die Umfaſſungsmauern in Aſche legte Durch das ſchnelle Eingreiſen

laut zu ihm hinüberrief
Verzage nicht vertraue dem lieben Gott er läßt die Schuld
loſen nicht umkommen er wird er muß Dich retten

Vergeſſen war alles was geſtern noch ſo bitter in ihr ge
nagt daß er ſie nicht mehr liebe und ſie auf eigenes Glück
verzichten müſſe Sieghaft trat der Opfermut in ſein Recht
und ließ ihr alles was ſie Schweres auf ſich nehmen ſollte
klein erſcheinen im Hinblick auf das was ſie dafür erkämpfte
Sie blickte ſchen zur Seite Martin war immer noch nicht zur
Stelle Jetzt ſie fühlte es würde ihr ſeine Nähe nicht mehr
das widerwillige Grauen erregen das ſie die ganzen Wochen
hindurch gequält und ihren Entſchluß zu einer ſo unerträglichen
Marter gemacht hatte Winzig klein war das Opfer plötzlich
zuſammengeſchrumpft das ihr ſo ſchwer ſo weit über ihre
Kräfte ſchwer geſchienen Sie hätte jetzt gewiß willig den
ſchwerſten Opfertod für ihn auf ſich genommen

Die Verhandlungen nahmen ihren Anfang
Die Zeugen wurden aufgerufen und es wurde zunächſt feſt

geſtellt daß der Wirt aus dem Waldkrug der Vorladung nicht
gefoigt war Einer der anweſenden Gendarmen erhielt den
Auftrag den Zeugen aufzuſuchen und ihn zu ſiſtieren Jn
zwiſchen nahmen die Verhandlungen ihren Fortgang da die
Zeugenſchaſt des Abweſenden für den Prozeß nur von ganz
nebenſächlicher Bedeutung war

Die einzelnen Zeugenausſagen wurden verleſen und dann
wurde der Angeklagte aufgerufen

Andreas hatte die ganze Zeit mit tief herabgeneigtem Haupt
regungslos dageſeſſen nur als Theres Ausſage vorgeleſen
wurde zuckte er bei der Stelle wo Theres die Auflöſung ihres
Liebesverhältniſſes mit Andreas Huber erwähnte und dies durch
die Erklärung ihres Verſpruchs mit dem Krugwirt bekräftigte
zuſammen hob das Antlitz und blickte eine Weile mit ſtarr
erweiterten Augen zu Theres hinüber die aber das Antlitz
von ihm abgewandt hatte und nach der andern Seite des
Saales ſchaute

Jetzt nur ſtark bleiben ihn nicht anblicken ſonſt iſt alles

Jch weiß es daß Du ſchuldlos biſt

19 März Nr 67der hieſigen freiwilligen Feuerwehr wurde das Feuer auf ſeinen d
ſchränkt Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt unbekannt

W Freyburg 17 März Unfall Als der Landwirt Wilheln
Brückner aus Eberswerda nach hier ſuhr um aus einer Holzhan dige
Bretter zu holen ſcheute das Pferd plötzlich auf dem Galgenberge n
ging durch B der es halten wollte wurde zu Boden geriſſen und ein
Strecke mit fortgeſchleift Mitleidige Steinbruchsarbeiter verbanden
den am Kopfe und rechten Arme entſtandenen Schaden

Lokales
Der Rachdrud unſerer Drigingt Lotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſagt

Halle 18 Mit
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 21 März er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Erwerb des Domänengehöfts nebſt Burgruine und Mmtsgarten
Giebichenſtein

2 Entlaſtung der Rechnungen des Schlachthofes des Viehhofes und
der Erneuerungsfonds dieſer Jnſtitute für 1901

3 Landerwerb in der Ludwigſtraße
4 Nachbewilligung für Kapitel XIII B I 1 Unterhaltung ſtädtiſche

Gebäude
5 Nachbewilligung für Kapitel VI B 13 Unterhaltung der An

lagen auf der Peißnitz
6 Verwendung der bei Titel V 3 des Haushaltsplanes der Gaz

7
anſtalt für 1904 eingeſtellten Mittel
Feſtſetzung der Meldefriſt für die Bewerbungen um die auz
zuſchreibenden Stadtbauratſtellen

8 Jnterpellation die hieſigen Straßenbahnen betreffend
9 Petition wegen Rückzahlung von Kanalanſchlußgebühren

10 Ermäßigung der Umſatzſteuer
11 betr den Materialienverkauf in der Handwerkerſchule

12 desgl13 betr Waſſerverſorgung des Grundſtücks Birkenwäldchen
14 wegen Erbauung eines Volksbades
15 Rückzahlung von Feuerverſicherungs Prämie
16 betr die Gasanſtalt in Giebichenſtein

Geſchloſſene Sitzung
17 Anſitellung zweier Polizei Sergeanten 2 Leſung
18 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 1 Leſung
19 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 10 Schiedt

mannsbezirk
Der Stadtverordneten Voeſteher

W Dittenberger

Die Fingauz kommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer geſtrigen Sißung
nach Erledigung einiger Gegenſtände von untergeordneter Bedeutung
zweiter Leſung mit der Magiſtratsvorlage betr den Erwerb des Domäne
gehöfts Giebichenſtein ſamt Amtsgarten Nach langer eingehender Be
ratung wurde mit 5 gegen 3 Stimmen beſchloſſen dem Plenum der Ver
ſammlung die Annahme der Vorlage zu empfehlen

Die Straßenbahnkommiſſion befaßte ſich in ihrer vorgeſtrigen
Sitzung noch mit einer Pezition des II kommunalen Wahlbezirksvereins
Soweit die Eingabe ſich auf die Anſtellung von Schaffnern erſtreck
wurde ſie durch den bekannten Beſchluß der Aufſichtsbehörden welcher in
abſehbarer Zeit die Anſtellung von Kondukteuren vorſieht für erledigt
erklärt Das Erfuchen dahin zu wirken daß der Betrieb der Straße
bahnen abends länger ausgedehnt wird morgens aber früher begi
und als Gegenleiſtung von abends 10 Uhr ab den 10 Minutenbet
zuzugeſtehen lehnte die Kommiſſion ab weil ſie der Anſicht iſt daß
eine ſolche Maßnahme die Verkehrsverhältniſſe keineswegs verbeſſert werd
Der weitere Punkt der Petition betr Einrichtung von zwei neuen Halte
ſtellen gab Anregung zu dem Beſchluſſe in eine Prüfung dahin einzutret
ob alle Halteſtellen im Stadltgebiete völlig zweckentſprechend ſind oder ob
Aenderungen angebracht erſcheinen Eudlich hatte ſich die Komm
noch darüber zu äußern ob der Halleſchen Straßenbahn nachgegeben
werden ſoll in den ſpäteren Abendſtunden anſtelle des vertragsmäß
beſtimmten 5 Minutenbetriebs einen ſolchen von 6 Minuten einzurichten
Die Kommiſſion beſteht auf pünktlicher Erfüllung des Vertrags

Petition der Landwirtſchaftskammer Jn der geſtrigen
Sitzung der Petitionskommiſſion des Abgeordnetenhauſes kam eine Petit
der Landwirtſchaftskammer zu Halle betreffend Vergütung für Benußtzun
eines fiskaliſchen Grundſtückes durch Unterführung eines elektriſchen Kabel
zur Beſprechung Jnfolge eines Monitums der Oberrechnungskamm
war in einem beſonderen Falle die Höhe der Pacht nach dem Nutzen be
meſſen welcher dem betreffenden Pächter durch die Benutzung
fiskaliſchen Bodens erwächſt während die Landwirtſchaftskammer in dieſen
wie in ähnlichen Fällen eine geringe Anerkennungsgebühr für angemeſſen
hält Die Kommiſſion trat einſtimmig dieſer Anſicht bei und überwies
die Petition der Staatsregierung zur Berückſichtigung

Für die Befördernng von Expreßgut treten mit dem 1 M
d Js für alle deutſchen Bahnen einheitliche Beſtimmungen in Kraft
Expreßgut kann künftig nach allen Stationen aufgegeben werden die für
den direkten Gepäckverkehr eingerichtet ſind Als Begleitpapier iſt
Sendungen vom Abſender eine Eiſenbahnpaketadreſſe ähnlich der Poſt
paketadreſſe auf blauem Kartonpapier beizugeben Auf eine Eiſenba
paketadreſſe können bis zu fünf Stück aufgeliefert werden Die Beförderun
erfolgt mit den Perſonen und den hierfür freigegebenen Schnellzügen die
Zieferfriſt endet in der Regel nach Ankunft des Zuges mit dem die
förderung zu geſchehen hat Der Expreßgutverkehr wird daher f
Trausport eiliger Sendungen insbeſondere leicht verderblicher Artikel
höhte Bedeutung erlangen

verloren rief ſie ſich mahnend zu und ihre Finger ſchlangen
ſich krampfhaft ineinander Und ſie brachte es über ſich die
Stimme ihres Herzens ungehört zu laſſen die ſo zärtlich

Schan doch hin ſchenk ihm einen Blick er wird s dann glauben
daß Du um ihn zu retten die Lüge ausgeſprochen

Aufgerufen erhob ſich Andreas Hoch aufgerichtet ließ er
einen flüchtigen Blick über Theres gleiten die noch immer mit
abgewandtem Geſicht daſaß und anſcheinend nur die Aeußerungen
vom Richtertiſch mit Jntereſſe verfolgte und dann richtete er
das offene ehrliche Auge gleichfalls nach dem Richtertiſch und
ſagte mit lauter Stimme daß er zu ſeinen ſoeben verleſenen
Ausſagen nichts hinzuzufügen habe als die nochmalige Be
tenerung daß er unſchuldig ſei

Darauf ergriff der Staatsanwalt das Wort Jn langer
Auseinanderſetzung legte er die Schuldbeweiſe gegen den
geklagten klar und ſetzte die einzelnen Punkte die ihn beſonders

J J ubelaſteten auseinander Er führte noch einmal in kurzer n
ſammenfaſſung aus was durch die Verhöre feſtgeſtellt war daß
Andreas Huber am Tage des Verbrechens in großer Aufregung
bei der Förſterin Zutritt geſucht habe und wie die Nachbarn
weiter beobachtet ihr auf Schleichwegen in den Wald nach
gegangen ſei Wenn nun das übrige dazu traf daß der
Hauptzenge wie der Befund der Leiche ergeben den Tatort
unmittelbar nach dem erfolgten Verbrechen betreten habe und
daß er den Aungeklagten dabei angetroffen die Leiche zu be
rauben das Meſſer mit dem der verbrecheriſche Stoß verübt

r t t Faotworden noch blutbeſudelt neben ſich ſo ſeien damit die nackten
und hinreichend erdrückenden Schuldbeweiſe gegeben Zur T
leuchtung der innern Beweggründe führte er des weiteren aus
daß Andreas nachweislich ſchon in der Gemeinde und bei ge
werblichen Geldverleihern in der Stadt ſich nach Geld umgeſehen
daß es ihm alſo tatſächlich von Bedeutung war ſchnell in
den Beſitz einer Summe zu kommen Die Gründe dafür
werde er weiterhin noch beleuchten

Fortſetzung folgt
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er 60 Sonnabend
Unſere Poſtabonnenten weiſen wir beim bevorſtehenden Viertel

jahrswechſel wiedernm auf die ſchon ſeit einiger Zeit beſtehende Einrichtung
din daß die Zeitungsgelder von den Briefträgern die zur rechtsgültigen
Quittungsleiſtung berechtigt ſind eingezogen werden können Eine weitere
Hequemlichkeit für die Bezieher liegt darin daß man die Einziehung der
Zeitungsgelder bei Neubeſtellung ſchriftlich beantragen kann Man wirft
zur einen Benachrichtigungszettel in den nächſten Briefkaſten und am
nächſten Tage erſcheint der Briefträger v Entgegennahme der Beſtellung
und Abholung des Geldes Koſten entſtehen durch dieſes Verfahren nicht

Patentanwälte Die durch das Geſetz betreffend die Patent
anwälte vom 21 Mai 1800 Reichsgeſetzblatt S 233 ins Leben gerufene
Reuordnung der berufsmäßigen Vertretung vor dem Kaiſerlichen Patent
nte hat nicht überall diejenige Beachtung gefunden welche im allgemeinen
ntereſſe und namentlich im Intereſſe der am Erfindungs Muſter und
Warenzeichenſchutze beteiligten Kreiſe erwünſcht erſcheint Nach dem be
zeichneten Geſetze müſſen Perſonen welche Andere in Angelegenheiten die
um Geſchäftskreiſe des Patentamtes gehören vor demſelben für eigen
Rechnung beriffsmäßig vertreten wollen in die beim Kaiſerlichen Patent
amte geführte Liſte eingetragen ſein Die Eintragung iſt nur zuläſſig
wenn der Antragſteller ſeine techniſche Befähigung und den Beſitz der
erforderlichen Kenntniſſe nachweiſt Die Handelskammer ju Halle aS
macht die beteiligten Kreiſe auf dieſes Geſetz mit dem Hinweis aufmerkſam
daß eine beſchränkte Anzahl der Abdrucke der amtlichen Liſte der
ßatentanwälte in ihren Geſchäftsräumen Franckeſtraße 5 unentgeltlich
abgegeben werden kann

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche dentſche Akademie
der Naturforſcher zählt jetzt 782 Mitglieder und zwar die Fachſektion
ſür Mathematik und Aſtronomie 98 Phyſik und Meteorologie 77 Chemie
87 Mineralogie und Geologie 97 Botanik 89 Zoologie und Anatomie
128 Phyſiologie 41 Anthropologie Ethnologie und Geographie 62
wiſſenſchaftliche Medizin 146 Die Mitglieder können auch mehreren
Sektionen angehören Seit ihrer Gründung im Jahre 1652 hat die
Akademie 3176 Mitglieder aufgenommen darunter drei Damen 1789 die
Fürſtin Katharina Romanowna von Daſchkow die Präſidentin der Kaiſer
ichen Akademie der Wiſſenſchaften in St Petersburg 1857 die Schrift
ſtellerin über Erziehung Johanna Maria Sophie von Gayette 1902
Dr Gräfin Maria v Linden Aſſiſtentin am zoologiſchen und vergleichend
anatomiſchen Jnſtitut und Muſeum der Univerfität in Bonn

Eine Diakoniſſenanſtalt für häusliche Kraukenpflege iſt
durch den Vorſtand der evangeliſchen Diakoniſſenanſtalt hierſelbſt infolge
einer Anregung der vorjährigen Kreisſynode gegründet worden und ſoll
zu Oſtern dieſes Jahres in dem Hauſe Lafontaineſtraße 20 I zunächſt mit
jwei Schweſtern eröffnet werden Die Station iſt beſtimmt die Kranken
pflege der Gemeindeſchweſtern in den Häuſern zu ergänzen namentlich
aber ſolchen Familien zu dienen die willens und im ſtande ſind ein
Pflegegeld für ihre Kranken zu bezahlen Dasſelbe beträgt bei freier
Station für den einzelnen Tag 2 Mk für die einzelne Nacht 3 Mk für
Tag und Nacht 4 Mk Anträge auf derartige Krankenpflege ſind bei
gerrn Paſtor Jordan oder bei der Frau Oberin der Diakoniſſenanſtalt
nzubringen welche nähere Auskünfte erteilen

Stadttheater Die geſtrige Aufführung von Lumpaci vagabundus
fand vor vollſtändig ausverkauftem Hauſe ſtatt Es iſt daher die Wieder
holung der Poſſe für Sonntag abend angeſetzt Die in der geſtrigen
Aufführung eingefügten Geſangs und Balleteinlagen werden auch am
Sonntag wiederholt Sonntag nachmittag geht zu ermäßigten Preiſen die
Oper Carmen in Szene Als 7 Vorſtellung im Zyklus ausgewählter
Werke wird morgen Sonnabend das Schauſpiel Der Richter von

Zalamea gegeben
Neues Theater Zum Benefiz für Herrn Auguſt Weber geht

am Sonnabend Otto Ernſt s Flachsmann als Erzieher welches in den
Vorjahren eine ſo lange Reihe von Wiederholungen erlebte in Szene und
wird der Benefiziant ſelbſt die Rolle des Schulrats Prell darſtellen
Sonntag nachmittag 4 Uhr findet als Fremdenvorſtellung Blinder Piſſagier
jatt Für Sonntag abend iſt die erſte Wiederholung von Oskar
Blumenthals Luſtſpielnovität Wann wir altern angeſetzt in Verbindung
mit Schachts 4aktigem Schwank Gefährliche Mädchen Am Montag
bleibt das Neue Theater einer Vereinsfeſtlichkeit halber geſchloſſen am
Dienstag findet Lydia Fernando s Benefiz welches ein ſehr reiches
Buntes Programm bringt ſtatt

Walhalla Theater Paul Lincke iſt hier eingetroffen um heute
die letzte Anftührung ſeiner Operette Jm Reiche des Jndra zu dirigieren
Morgen Sonnabend dirigiert er perſönlich die Erſtaufführung ſeiner
Frau Luna Jn Begleitung von Paul Lincke iſt auch ſein artiſtiſcher
Beirat Alphons Manaſſe in Halle eingetroffen

Einjährig Freiwilligen Prüfung Jn der am 16 und 17 d M
abgehaltenen Prüfung für Einjährig Freiwillige beſtanden aus Dr Harangs
Lehranſtalt hier Kurt Jahrow Martin Wernicke Walter Liebald Walter
Hickmann Letzterer wurde da er die beſte Prüfung abgelegt hatte von

dem Vorſitzenden der Kommiſſion Herrn Regierungsrat Dittmar durch
ein beſonderes Lob ausgezeichnet

Erinnerungsfeier Vor nunmehr 100 Jahren am 18 März
1804 fand in Weimar die erſte Aufführung von Schillers Wilhelm Tell
ſatt Zur Erinnerung daran veranſtaltete die Seydlitzſche höhere
Mädchenſchule geſtern eine einfache aber würdige Gedenkfeier Die Vor
ſeherin der Schule ſprach über die beſondere Bedeutung dieſer Dichtung
Schillers für die deutſche Jngend und die Schule über die Entſtehung
des Stückes und ſchilderte die Erſtaufführung mit ihren Vorbereitungen
und ihrem gewaltigen Erfolge Schülerinnen der Oberklaſſen deklamierten
darauf Goethes Epilog zu Schillers Glocke und Szenen aus Wilhelm
Tell Zum Schluß wurde das ſchweizeriſche Volkslied Das Rütlilied

Durch derartige Feiern die Erziehung der Jugend zum pietät
Gedenken an die Großen unſerer Nation und zur Pflege des Guten

Schönen zu unterſtützen iſt gewiß ein pädagogiſches Beſtreben das
folge haben wird

Der Harzklub Zweigverein zu Halle hielt am Mittwoch den
März abends 8 Uhr in dem oberen Saale des Reichshoſs ſeine
ralverſammlung ab Der Jahresbericht der nach eröffnenden Worten

des Vorſitzenden Herrn Majors a D Dr Förtſch von Herrn Nobert
Drechsler erſtattet wurde gab Auskunft über die Tätigkeit des Harzklub
weigvereins im verfloſſenen Vereinsjahre Die Mitgliederzahl iſt von

Jahre 1902 auf 605 im Jahre 1903 zurückgegangen in der
Hauptſache war der Tod der Grund des Ausſcheidens Bei der Haupt
derſammlung des Hauptvereins in Altenau war der Zweigverein durch
berrn Rob Drechsler vertreten Die Rechnungslegung durch Herrn

ob Drechsler ergab als Einnahmen insgeſamt 5083,37 Mk einſchließlich
Ansgaben zuſammen 1721,80

ungen

en

m

127,94 Mk Uebernahme aus 1902 als
Na k ſo daß ein Kaſſenbeſtand von 3362,07 Mk verhleibt und zwar
16 53 Mk Sparkaſſeneinlage und 45,54 Mk bar Da das Zuſtande
iommen von gemeinſchaftlichen Harzausflügen aus verſchiedenen Gründen
nicht zu ermöglichen geweſen iſt hat die Tätigkeit des Vereins ſich im
vrfloſſenen Jahre darauf beſchränken müſſen andere Zweigvereine durch
Sarmittel für allgemeine Harzzwecke zu unterſtützen Es

und

dj
dir

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dem Ausdrucke warmen Dankes für Herrn Drechslers reiche Mühe
waltung aus Dem geſchäftlichen Teile der Generalverſammlung ſchickte
Herr Geheimrat Prof Dr Kirchhoff einen Vortrag über Das alte
Köhlerleben im Harze und die Hillebille voraus Die Verſammlung
dankte für den großen Genuß bereitenden Vortrag in herzlichſter Weiſe Die
Feier des Walpurgisfeſtes ſoll am 30 April durch gemeinſchaftliche Taſel
und einen Vall erfolgen und zwar in der Saalſchloßbrauerei Zur Er
richtung eines Denkmals für den verſtorbenen Herzog Friedrich von Anhalt
in Ballenſtedt wurden 200 Mk bewilligt ſtelle des wegen Ueber
hürdung mit Berufsarbeiten leider ans dem Vorſtande ausſcheidenden
Herrn Dr Förtſch der eine Wiederwahl ablehnt wird Herr Major
Thomas zum erſien Vorſitzenden anſtelle des Herrn Thomas Herr Chef
redakteur Dr Gebensleben zum ſtellvertretenden Vorſitzenden anſtelle
des Herrn Robert Drechsler der aus geſundheitlichen Rückſichten auch
leider eine Wiederwahl ablehnt Herr Hofmuſikalienhändler Reinhold Koch
zum Schriftführer und Schatzmeiſter gewählt Die Gewählten erklären
die Annahme der Wahl Die Generalverſammlung ernannte die Herren
Dr Föriſch und Drechsler in Anerkennung ihrer reichen Verdienſte um
den Verein zu Ehrenmitgliedern Bekanntgegeben wird daß die Herren
Grün jun und Jühling als Vergnügungsvorſteher vom Vorſtand er
nannt ſind

Der kommunale Verein Halle a S Oft hatte geſtern in
Köhlers Gaſthof Stadt Landsberg Monatsverſammlung Der Vorſtand
berichtete zunächſt über die mit dem Magiſtrat gepflogenen Verhandlungen
wovon ein Teil noch nicht zum Abſchluß gelangt iſt Wegen der Stellung
nahme zu dem von der Stadt profektierten Bebauungsplane Halle Oſt
wird ſich der Verein einen Plan beſchaffen um nach eingehender Beratung
desſelben eventuell weitere Schritte zu tun Jn einer Eingabe ſoll der
Magiſtrat aber ſchon jetzt gebeten werden geeignete Spielplätze wie öffent
liche Anlagen in dieſem Viertel vorzuſehen Der Antrag auf Schaffung
neuer Verkehrsmittel reſp Erweiterung der elektriſchen Bahn wurde bis
zur nächſten Verſammlung vertagt um zuvor die nötigen Schritte für
dieſes Geſuch feſtzuſtellen Der Vorſtand vermehrte ſich durch Zuwahl
zweier Beiſitzer die neuen Stadtverordneten Herren Daniel und Probſt
da man annimmt durch deren Vermittelung die Verhältniſſe des Oſtviertels
zu verbeſſern welches bei ſeinem lebhaften Verkehr der Altſtadt gegenüber
noch ſehr im Rückſtande geblieben iſt

Die Fechtſchnle Nr 2982 Halle Cröllwitz feiert ihr erſtes
Stiftungsfeſt am Sonnabend den 19 März abends 8 Uhr auf der
Bergſchenke Gäſte ſind willkommen Näheres iſt aus dem Jnſerate

zu erſehen

Aufruf Am 19 Februar d Js ließ ſich wie wir ſ Zt mit
teilten auf Bahnhof Merſeburg in der Nähe des Weichenſtellerpoſtens 5
an den Gotthardtsteichanlagen ein unbekannter Mann von dem Zug
Nr 6 in ſelbſtmörderiſcher Abſicht überfahren Der Verſtorbene gehört
ſeinem Aeußeren nach augenſcheinlich dem Arbeiterſtande an Seinem
reichlichen weißen Haar nach läßt ſich ſein Alter auf etwa 60 Jahre ſchätzen
Beſondere Merkmale am Körper ſind nicht vorhanden Die Kleidung
trägt folgende Merkmale Der Nock iſt abgetragen von ſehr verſchoſſener
graugrüner Farbe das Hemd beſteht aus weißem Leinen und trägt kein
Monogramm Ebenſo weiſen die buntgeſtickten Hoſenträger ſchwarzen
Strümpfe und der mit weißem Futter ausgelegte runde Hut keine be
ſonderen Merkmale auf Die gut erhaltenen noch nicht ausgebeſſerten Stiefel
laſſen an den Strippen Burg bei Magdeburg als Fabrikationsort erkennen
Die Taſchen enthielten folgende Gegenſtände 1 ein hellrotgefärbtes Taſchen
tuch ohne Abzeichen 2 ein weißes Taſchentuch mit dem ziemlich kunſwoll
geſtickten Monogramm A 3 eine kleine runde Blechſchachtel weiße
Borſalbe enthaltend mit den aufgeprägten Worten Borſalbe Magdeburg
Johannisſtraße 4 ein gelber Höllenſteinſtift 5 ein 5 Pfennigſtück
6 ein 2 Pfennigſtück 7 ein Bogen unbeſchriebenes Papier in einem
Briefumſchlage ohne Aufſchrift 8 ein aus einem Notizbuch herausgeriſſenes
Blatt in Bleiſtiftſchrift folgende Worte enthaltend Frd Leiter Dienſtmann
in Halle a Pfännerhöhe 80 II Tr Der Träger dieſes Namens
vermag über Herkunft und Zweck des Zettels keine Auskunft zu erteilen
Jeder der in der Lage iſt irgend welche Feſtſtellung der Perſönlichkeit des
Selbſtmörders dienende Angaben zu machen wird erſucht dieſe dem
Sekretariat der hieſigen Staatsanwaltſchaft zu dem Aktenzeichen 9 J 248/04
mitzuteilen

Raſcher Tod Frau Rentier Günther erkrankte geſtern nach
mittag plötzlich während eines Beſuchs in einem hieſigen Hotel Die
Frau ſollte mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in ihre Wohnung ge
bracht werden ſie verſtarb aber auf dem Wege dahin

Blinder Feuerlärm Die Fenerwehr wurde geſtern abend nach
Leipzigerſtraße 24 gerufen Es ſtellte ſich heraus daß Nachbarn durch
Funkenflug aus dem Schornſtein beunruhgt blinden Feuerlärm ge
ſchlagen hatten

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer NRubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine BVer
antwortung

Guſtav Adolf Feſtſpiel
Die evangeliſchen Bewohner von Halle und Umgegend erlaube ich

mir auf das höchſt zeitgemäße und wirkungsvolle Guſtav Adolf Feſtſpiel
das jetzt in den Thalia Feſtſälen ganz ausgezeichnet gegeben wird auf
merkfam zu machen Die edle Geſtalt des Guſtav Adolf wird auf jeden
Beſucher einen tiefen Eindruck machen Auf der anderen Seite kann man
den Jeſuiten ſeinem näheren Weſen nach kennen lernen Civis

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 17 März Der Tiſchler Guſtav Meißner und Anna
Kniep Döllnitz und Wittekindſtraße 14 Der wiſſenſchaftl Hilfslehrer
Dr phil Alfred Soltſien und Alma Kohlmann Bremen und Sophienſtraße 20 Der Konditor Paul Selle und Selma Junge Gr Ulrich
ſtraße 59 und Körnerſtraße 4

Geboren 17 März Dem Schloſſer Richard Schmidt ein S Panul
Leſſingſtraße 14 Dem Brauereiarbeiter Friedrich Strauß ein S Fritz
Böckſtraße 5 Dem Kaufmann Hans Reunert ein Richard Wagner
ſtraße 25

Geſtorben 17 März Des Heizer Otto Fiſcher Zwill Hans und
Grete 2 Körnerſtraße 9 Des Gaſtwirt Auguſt Poetzel Ehefrau
Wilhelmine geb Pilger aus Morl 70 Diakoniſſenhaus

m

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 17 März Der Geſchirrführer Franz Trautmann und

Elsbeth Nicolat Kötzſchen bei Merſeburg und Gr Schloßgaſſe 2 4
Eheſchließungen 17 März Der Handarbeiter Otto Rappſilber

und Berta Voigt Werdergaſſe s und Steg 3 Der Delegraphenarbeiter

D

m

19 März Seite 5Lerchenfeldſtraße 17 Der Arbeiter Friedrich Ehrhardt
Des Bahnarbeiter Karl Schwade T totgeb Martin

Des Dachdecker Heinrich Brandt T Elſe 11 Lilien
traße 4 Der Schloſſer Hermann Holzſcheck 30 Klinik Minna
einicke 22 Klinik Des Buchhalter Otto Wohlrabe S Rudolf 3

Vartinſtraße 18 Martha Trautmann 21 St EltſabethKrankenhaus
Witwe Wilhelmine Günther geb Heineck r Alte Promenade 5

Höſchel 75 Ss J glinte
a 22

Auswärtige Anfgebote
Der Poſtbote Anton Seidel und Lina Maaſch Wengelsdorf und Groß

Corbetha Der Polizei Sergeant Auguſt Hambur und Dorothee
Henning Halle a S und Glövzin Der Lokomotivheizer Emil Kohlhaſe
und Lina Schönbrodt Halle a S und Diemitz
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 18 März Wolff s Bur Die Kreuzzeitung ſchreibt

Unſer früherer Chefredakteur Frhr v Hammerſtein iſt in der Racht
zum Mittwoch in Charlottenburg an den Folgen einer Verkalkung der
Arterien geſtorben

Köln 18 März Meldung des B Ein ſchweres
Unglück wurde durch das Scheuwerden des Pferdes eines Ackerers in
Endenich Rheinland verurſacht Das Pferd raſte in einer belebten
Straße in einen Haufen ſpielender Kinder hinein Dadurch wurden
mehrere ſchwer verletzt eines derart daß der Tod ſofort eintrat Des
gleichen erlitt der Karrenführer ſo ſchwere Verwundungen daß er alsbald
verſtarb

Turin 18 März Wolff s Bur Als der Herzog von Aoſta
geſtern abend mit ſeinem Ordonnanzoffizier Durini ſpazieren ritt machte
das Pferd des Herzogs einen Seitenſprung durch welchen derſelbe gegen
einen Baum gedrängt wurde Der Herzog kam zu Fall und wurde in
ſein Schloß gebracht Profeſſor Carle und Oberſtabsarzt Cavallerleone
haben die Behandlung übernommen Der Herzog leidet zwar Schmerzen

iſt aber bei guter Stimmung Eine weitere Meldung beſagt daß der
Herzog das linke Bein gebrochen hat und keine Komplikation vorliegt

Liſſabon 18 März Meldung des B Die Beobachtungs
ſtation des Leuchtturmes Kap la Roca drahtet Der Dampfer König
Albert mit dem Kaiſer an Bord eskortiert vom Panzerſchiff Friedrich
Karl paſſierte ſüdwärts Durch Flaggenſignale wird gemeldet An Bord
alles in Ordnung

Der Krieg in Oſtaſien
London 18 März Meldung des B A

telegraphiert Korea räumt gründlich mit politiſchen
Räubern und unehrlichen Beamten auf Jn den Gefängniſſen finden
täglich Enthauptungen ſtatt In den letzten drei Nächten bis Donners
tag wurden 40 Perſonen davon manche unverdient hingerichtet Die
Todesſtrafe iſt aber im Geſetz für alle derartigen Vergehen vorgeſchrieben

London 18 März Wolff s Bur Der Korreſpondent des Reut
Bur in Petersburg erfährt auf Grund zuverläſſiger Mitteilungen aus
privater Quelle Rußland ſei der Anſicht daß die Rolle die Korea
Japan gegenüber ſpiele Korea zu einer kriegführenden Macht gemacht
habe da es die Neutralität verletzt habe

London 18 März Wolff s Daily Chronicle meldet aus
Schanghai von geſtern daß am 10 März 10 japaniſche Kriegs

Aus Söul wird
Verbrechern

Bur

ſchiffe vor Tſchinampho gelegen und 12 Transportſchiffe dort
Truppen ausgeſchifft haben Man erwartet noch 30 Transportſchiffe mit

20 000 Mann
London 18 März Meldung des B Der St James

Gazette wird aus Tokio berichtet Seit den Nachrichten von mehreren
befriedigenden aber kleineren Siegen hat ſich die Haltung der Japaner
geändert dieſelben ſind jetzt übermäßig zuverſichtlich geworden be
trachten den Krieg ſchon ſo gut wie beendet und ſprechen nur noch von
den Rußland zu diktierenden Friedensbedingungen Die Regierungskreiſe
machen hiervon eine Ausnahme und verbleiben ruhig und beſonnen

Hongkoug 18 März Laff Bur Aus Peking wird eine
perſönliche Unterredung zwiſchen dem ruſſiſchen Statthalter Admiral
Alexejew und dem Tartarengeneral von Mukden Tſengchi ge
meldet Der Statthalter forderte von dem Tartarengeneral die chine
ſiſche Beſatzung ſolle Mukden ränmen da die Stadt für eine ruſſiſche
Garniſon gewünſcht werde Tſengchi opponierte hartnäckig dem Anſinnen
des Statthalters der bei ſeinem Verlangen beharr

Sönl 18 März Wolff s Bur Marquis Jto iſt geſtern hier
eingetroffen Hier wie in Tſchemulpo wurde er von der Regierung in
feierlicher Weiſe begrüßt Unmittelbar nach ſeiner Ankunft in der
Hauptſtadt wurde der Marquis vom Kaiſer von Korea empfangen

Ein anarchiſtiſches Bombenagttentat
Lüttich 18 März Wolff s Bur Heute früh 3 Uhr wurde gegen

das Haus des Polizei Kommiſſars Laurent Chef der Sicherheitspolizei
ein anarchiſtiſches Bombenattentat verübt Die Vombe explodierte in
dem Augenblick als der Artillerie Kommandeur Patyr ſie in einen be
nachbarten Garten bringen laſſen wollte um ſie einer Prüfung zu unter

wurden darunter 4 ſchwer Das Wo wurde
verwüſtet in der Nachbarſchaft ſprangen zahlreiche Fenſterſcheiben
Der vorgenannte Kommandeur mußte ſich einer Amputation veider
Beine unterziehen Unter den verwundeten Perſonen befinden ſich drei
Polizeibeamte 1 Feld meſſer 1 Buchdrucker und 1 Abt

hngebäude La urents

e

t 5 atentierte voll AromaDr Kissling 8 e Zigarre t
überall käuflich Preisliſte gratis Dr Kissling Comp BVremeu

ten Friedrichs Paul Marx und Martha Pfützner Ankerſtraße 5 Der Muſiker Hugo 7 7 u W rbrunn 100 Mk Dankerode 50 V M 50 Mit erhielte rer Wett berg und Ida en je z erbet 3 vus Wafſfſerſtände Am 17 März Weißenfels C berpegel 2,63
nun I Dankerode 50 Mk Wippra 50 Mk Haſſelfelde 50 Mk h e h h z T Unterp 1 21 18 März l ut alb t 9m Re S r Kuh Mein I Geboren 17 März Dem Hausdiener Eduard Neubauer eine T nkerpege t 21 18 März Ha e unterhal 2,17t hnungsreviſoren wurden die Herren irektor Pfahl und Wein Elſe Lilienſtraße 13 Dem Maurer Karl Schmidt ein S Karl Mauer Trotha 2,63 17 März Vernburg 2,16 Calbe Unter
ler Birner durch Zuruf ernannt Dieſelben berichten das alles in ſtraße 15 Dem Poſtboten Ernſt Jänr in S Willy Beeſenerſtraße 1 2 4 16r traße 15 Dem Poſtboten Ernſt Jännert ein S Willy Beeſenerſtraß pegel 1,87 Oberpegel 1,80 Dresden 0,14 Magddnung befunden ſei und daraufhin ſpricht die Generalverſammlung Geſtorben 17 März Des Schneider Ernſt Koitzſch Ehefrau Auguſte m gr T d c 14 agde
für Herrn Drechsler und den Vorſtand beantragte Entlaſtung mit l geb Apfelſtädt 49 Bechershof 5 Witwe Karoline Mangelsdorf geb vurg 2,30

Gelegenheitslcaunnf im

Gardinen Rouleaux Cöper Spachtelspitze
Grösste Auswahl Reste muuedl einzelne Venster

bedentend unter Preis

Adolf Sternfeld wäschetabrik
De Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Billigste Preise

Gr Ulrichstr21
gegenüber dem Antomaten

Restaurant
s Rabatt



e

e

a

Tassen Ober und Untertaffe Paar 6 kg

Tassen dekoriert 10
Tassen Barttaſſen dekoriert 15

Speiseteller a 10
Speiseteller geſton 12

Abendbrotteller genon 8

Sonnabend Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

güiltige bis

ohtes Porzellan

Sonnabend den 26
nur ſo lange der Vorrat reielhzt

Konserven

bendbrottellor dekoriert 10
Kaffeoserice I

Kaffeeservice u en 25 M
Kompottteller

beuehter dekoriert 18

1 Pfd Doſe 95 Pfg
2 Pfd Doſe 88

Stangenspargel re irt
Stangenspargeol ver irrt

Stangenspargel mittetſtart 2 Pfd Doſe 110

Ftangenspargel extra ſtart 2 Pfd Doſe 135

2 Pfd Doſe 48 a

2 Pfd Doſe 88

mittelfeine 46 Pfg
2 Pfd Doſe 39 Pfg

Brechspargel voue Köpfe

Brechspargel mit Köpfen Ia

Junge Brbsen
Waehsbohnen Ia

leipriger Allerlei 1 Pfd Doſe 42
Leipziger Allerlei 2 Pfd Doſe 68
Kompotts a Kirsehen Erdbeeren

Birnen Pflaumen ete

FIärrIn Aehnug ſein

Oranienburger Kernseiſe
Wasehpulver
Salmiak Terp Seitenpulver

Bleiehsoda wifundPatet
Bohnerwaehs Pfund Blechdoſe 988
Bohnerbürsten gutes Fabrikat 75 Mk
ſratzomade 3 Schachteln 10

Riegel 32 Pig

waret 4
Patet 10

Hanäfeger 25 PigHandfeger mit langem Stiel 72

Stubenbesen 50
Stubenbesen Roßhaar la 85 M

Kehreulen 25 I

Kuehenteller f deroriert 18 Pfg
mit äurchhrochehem Rand

Kuehenteller ff dekoriert mit Henkel 25

Kuehenkörbehen f detoriert 15
Kompottsehalen detoriert groß 18

Milehkannen deroriert 10
Zuckerädosen detoriert 10
Fierbecher weis s
Bierbecher t Goldrand 8

Nesteier 4
Kaffeekannen für l Portion 15 Pfg

Service Kafteekannen Nototo

Kaffeekannen für 6 Perſonen 50

Kaffsekannen f detoriert 75
für 6 Perſonen

Figoh Konverven
Anchovis in Gläsern Glas 25 Ig
Bismarekheringe i Ltr Doſe 50
Bismarekheringe 1 Ltr Doſe 85
Hering in Gelee r Ltr Doſe 38
Hering in Gelee 1 Ltr Doſe 72
bachs geräuch i Scheiben oſe 90
bachs in Gelee Ltr Doſe 58
Aal in Gelee Ltr Doſe 90le t van 2oſe 90
Appetitsheringe vorzüglich Doſe 90

Schokolade ar rein viun 72 Pfg
Kakao Lerzigliche Marke v 33

Kakao holläncisch 39
Sehüsseln Salatieren etig 22 Fig Kimbeersaſt große Flaſche 45 Pfg
Sehüssehn rund 35 18 1b Fitrononsaft dieige 23
Bratenplatten Feſton 31 em groß 38 Pudtingpulver Paktet 5
Bratenplatten Feſton 38 Honig GVlüten pfd Glas 68

Hasen

m kg
Attrappon

J

54
hr Ulrichstr

54

Konfituren

Poſtkarten
enorm villig b Prozent

Möbel Polltur Ia Flaſche 08 Fig

h

Ber
27 Jahre
Holſteinſch
vorigen Je
ſeinem Bu
ſeine Woh
wieder zwe

eder zunHa nnover

v We alder

nach dem
leutnants
weil v R
in die Wo
in der Ha
die rechte
ſeinen Bru
na t ſei in
deshalb in

Schl
Der Oberf
Manſtein
wegen ſein
Oberſtleutn

innere Ver
Wohnung

Pirr
Steinbruch
Preſſe ber
Steinſprenç

nachſehen

brecher Nil
Die Steink

verlept

Metz
16 Perſone

i ſchwa

auch F

Reissz wecken garton mit 3 Dtzd

Büldernägel ſortiert in Karton 22 aus
Gold u Silber Bronee Flaſche 18

Seheuerbürsten rund 5 reibis 10 Pig

Seheuerbürsten ſpitz extra groß Sreih 3

ehrubder 2 u
Möbelbürsten 42Teppiehbürsten 45
Teppichbesen Brossen 4
Ledersehwämme 2 iFenstersehwämme rei 18 S
Fensterleder 18 JSeheuertücher 50 en 9
Seheuertüeher 55 100 en 18

Wandschoner a e 33 Pf
nene Mufſter

Waehstueh neueſte Muſter in allen Breiten

Rabatt in Marken

auf alle Waren

As

II
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